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Am 17. August 2007 starb im Alter von 85 Jahren Virgilius Bernardus Antonius 
Lefeber, Klosterbruder vom „Orden der Unbefleckten Empfängnis Mariä“ in 
Maastricht. Geboren am 5. November 1921 in Amsterdam stand er gleichsam Zeit 
seines Lebens in seelsorgerischem, dann dazu in klösterlichem Dienst. Soweit dies 
seine Zeit zuließ, war er „auf Schusters Rappen“ als Feldentomologe in Holland und 
Belgien unterwegs. Seine Formenkenntnis, Hautflügler betreffend, war 
bewundernswert; hierbei konnte der Schreiber dieser Zeilen, dazu auch im Laufe 
jahrzehntelanger Korrespondenz, dankbarer Teilnehmer sein. Deshalb widmete der 
Schreiber dem lieb gewonnen und verehrungswürdigen Verstorbenen Bruder Virgilius 
die zuerst aus Holland und Belgien, dann auch aus Teilen Europas und Zentralasiens 
bekannt gewordene und beschriebene Wegwespenart Arachnospila virgilabnormis 
WOLF, 1976. Der Artname „virgilabnormis“ bleibt hinaus über unser aller Tod 
erhalten. 
 
Das Literaturverzeichnis wurde PEETERS et al. (2004) entnommen, ergänzt durch die 
Separate-Sammlung „Aculeate Hautflügler“ des Schreibers dieser Zeilen; die 
zahlreichen bienenkundlichen Arbeiten von Lefeber sind natürlich nicht bei PEETERS 
et al. (2004) verzeichnet. 
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Andrena curvungula (Hymenoptera: Apidae) auf Sammeltour  
an Phyteuma spicatum (Campanulaceae) 

 
MAJA BEUTLER-VATTER 

 
Die Sandbiene Andrena curvungula THOMSON, 1870 gilt als Campanula-Spezialistin, 
sie ist in der Schweiz selten geworden. Die Frage, ob sie auf Pflanzen anderer Gattung, 
aber derselben Familie ausweichen kann, ist daher von besonderem Interesse.  
 

Situation 
 
Der Thunersee ist ein Voralpensee im Berner Oberland in der Schweiz. Sein Südufer 
ist mehrheitlich verbaut. Reger Siedlungsbau mit sterilen Rasenflächen und 
Veränderungen in der Landwirtschaft drängen Wiesenblumen und sanfte Übergänge 
zwischen Wäldern und Weiden zurück. Auf dem verbliebenen Land muss mehr Jauche 
ausgetragen werden. Die Flora verändert sich. 
 
Die Veränderungen sind aber keineswegs flächendeckend. Es gibt durchaus noch 
verwunschene Winkel. Sie sind teilweise schwer zugänglich - sozusagen natürlich 
geschützt. 
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